
„Prignitzer Badewelt“ in Wittenberge 1 von 2 

REFERENZPROJEKT 004 

Projekt Planung, Bauüberwachung, SiGeKo 
Schwimmhalle „Prignitzer Badewelt“ in Wittenberge 

Die Schwimmhalle wurde in den Jahren 2005 bis 2006 unter Verwendung von Bauwerksteilen 
der vorher dort vorhandenen Volksschwimmhalle neu geplant und umgebaut. 

Sie besteht aus mehreren Bereichen, welche alle saniert und komplett überarbeitet wurden: 

Saunabereich 

25 m-Schwimmbecken 

Nichtschwimmerbecken 15 m x 8 m 

Kinderplanschbereich mit Kinderrutsche 

Strömungskanal und Wasserpilz 

Freizeitbereich mit Rutsche 

Das Schwimmbecken wurde mit einer Zeitmessanlage ausgestattet und ist somit für Kurzbahn-
wettkämpfe nutzbar. 

Leistungszeitraum : 2005 - 2006 
Bruttogeschossfläche des Objektes : 2.700 m² 
Gesamtinvestitionssumme : Sanierung ca. 1,3 Mio. € 
Honorarsumme : 180.000 € 

Der Freizeitbereich ist ausgestattet mit 
- Schiffchenkanal
- Großer Rutsche
- Kinderrutsche im Nichtschwimmerbereich
- Saunabereich mit 3 Saunen
-Tauchbecken
- Grotte mit Licht- und Wassereffekten
- Strömungskanal mit Sprudelliegen

Projektleiter/Bauleitung/SiGeKo: 
Architekt Dipl.-Ing. Uwe Müller 

Bauleitung und Bauüberwachung: 
Dipl.-Ing. (FH) Karsten Clajus 

Dieses Vorhaben ist mit Mitteln des Goldenen Plans Ost und durch die Kommune finanziert. 

Schwimm- und Nichtschwimmerbecken 25 m-Becken, dahinter Rutsche und Spaßbereich 

Projektsteuerung – Planung – Bauleitung – SiGeKo
Am Bürohochhaus 2-4, 5. Etage             14478 Potsdam 
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Schwimmerbecken, dahinter Nichtschwimmerbecken mit Rutsche und Lichtgrotte 

 

 
 

Omega-Zeitmessanlage im Becken Auslaufbecken der Rutsche 

 

      
 

Wärmebank vor der Brücke am Strömungskanal und Kinderplanschbecken mit Spritzdelphin 


